
 

Katholische Liebfrauengemeinde  
 in der Pfarrei ZuÊdenÊLübeckerÊMärtyrern 

Nimm und Lies 
Weihnachtsausgabe  
Dezember 2024 / Januar 2025 

Gut, wenn man eine Herberge hat. 
 

Wir wünschen Ihnen ein  
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 

Und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte 
ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der 
Herberge kein Platz für sie war.. 

Lk 2,6-7 
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Liebe Gemeinde, 
das war’s – Liebfrauen ist Geschichte. Zumindest die Kirche. Das ist beschlossen. 
Das gilt für die Kirche. Für die Gemeinde gilt: Wir ziehen um: in die evangelische 
Christophorus-Kirche. Und ob die Liebfrauen-Gemeinde dann lebt 
und ZukunŌ hat, hängt von Ihnen ab: Kommen Sie mit? 
 
Die Liebfrauen-Kirche ist gebaut worden, weil es Anfang der 50er 
Jahre Geld und Priester gab. Und natürlich mehr Kirchenmitglie-
der. Das waren pragmaƟsche Gründe. Jetzt ist es anders. 
 
Aufgebaut wurden Kirche und Gemeinde v.a. von den Flüchtlingen 
und Vertriebenen nach dem 2. Weltkrieg. Sie mussten viel hinter 
sich lassen und sich eine neue Heimat auĩauen. Auch eine kirchli-
che Heimat haben sie hinter sich gelassen und neu aufgebaut. Haben wir jetzt auch 
die KraŌ und den PragmaƟsmus uns als katholische Gemeinde in der evangelischen 
Kirche eine neue Heimat aufzubauen? 
 
Entscheidend ist nicht, dass wir eine Kirche haben, sondern Kirche sind. Und das 
hängt eben nicht an Steinen aus Beton oder Lehm, sondern an uns als lebendigen 
Steinen, aus denen Christus seine Kirche baut. 
 
Bleiben Sie nicht traurig in der Benzstraße sitzen, sondern ziehen mit in die Schäfer-
straße. 
 
 Herzliche Grüße 
 Ihr Pastor Peter OƩo 

Geistliches Wort  
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Kleiner Kirchen-Knigge 
Kleiner Kirchen-Knigge für die katholischen GoƩesdienste  
in der evangelischen Kirche 
 

Weihwasser: Beim Betreten der Kirche sind wir es gewohnt, das GoƩeslob zu 
nehmen und uns mit Weihwasser zu bekreuzigen, um uns an unsere Taufe 
zu erinnern. Das GoƩeslob werden Sie auch künŌig im Eingangsbereich fin-
den. Wir werden kein festes Weihwasserbecken haben, sondern stellen vor 
jedem unserer GoƩesdienste ein Weihwasserschälchen auf den Tisch am 
Eingang hin.  

 
HosƟen einlegen: Vor der Corona-Zeit war es üblich, dass Sie aus der Holzschale 

mit einem Löffel eine HosƟe in die Kommunionschale eingelegt haben, 
wenn Sie später in der Messe zur Kommunion gehen wollten. Das werden 
wir wieder einführen, denn wir werden ja keinen Tabernakel in der evange-
lischen Kirche haben, wo wir zu viele geweihte HosƟen auĩewahren kön-
nen. Wir werden also nicht wie bisher einfach immer eine Schale HosƟen 
konsekrieren, da wir ja nicht wissen, wie viele HosƟen wir in der Messe 
brauchen werden. 

 
Kniebeuge: Da wir keinen Tabernakel haben, gibt’s auch keine Kniebeuge, son-

dern eine Verneigung vor dem Altar.  
 
Knien: Da es keine Kniebänke gibt, muss jede*r für sich entscheiden, wie man 

sich während des Hochgebetes verhält. Da gibt es mehrere Möglichkeiten: 
Mit einem Knie oder mit beiden Knien auf den Boden knien. 
Stehen bleiben und eine Kniebeuge machen, wenn auch der Priester in 

der Messe im Hochgebet eine Kniebeuge macht. 
Stehen bleiben und eine Verneigung machen, wenn der Priester in der 

Messe im Hochgebet eine Kniebeuge macht. 
 

Und sonst? Alles andere bleibt: Wir beten und singen. Wir stehen und sitzen 
wie üblich. Und wenn Sie ein Kerzlein entzünden möchten, werden Sie in 
der Kirche hinten rechts eine Möglichkeit finden; da stehen dann eine  

 kleine Marienfigur und ein kleiner Christophorus. 
Zusammenstellung:ÊPastorÊOƩo 
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Umzug nach St. Christophorus 

Liebe Gemeinde, 
wenn Sie dies lesen, steht der Umzug der Gemeinde Liebfrauen nach St. Christo-
phorus kurz bevor.  
Wir möchten Ihnen in den neuen Räumlichkeiten einige OrienƟerungshilfen geben. 
Adressen:  
Schäferstraße 2, 23564 Lübeck: 
Dies ist die Adresse der Kirche St. 
Christophorus und der Gemeinde-
räume. 
Im Eulennest 49, 23564 Lübeck 
(Postadresse): Hier befindet sich 
das Gemeindebüro der Gemeinde 
St. Christophorus und der Bespre-
chungsraum der Gemeinde Lieb-
frauen.  
Ankommen:  
Per ÖPNV: Bus Linie 5, Haltestelle 
Dieselstraße. Richtung stadtauswärts ist die Schäferstraße die nächste Querstraße 
auf der rechten Seite der Brandenbaumer Landstraße.  
Per PKW: Parken können Sie direkt in der Schäferstraße oder an der Brandenbau-
mer Landstraße.  
Per Fahrrad: Fahrradständer befinden sich rechts neben dem Treppenaufgang zur 
Kirche hinter dem Zaun.  
Kirche und Gemeinderäume:  
Zum Eingang zur Kirche steigen Sie die Außentreppen empor. Für einen barrierefrei-
en Zugang nehmen Sie den Eingang zum Gemeindesaal (direkt unterhalb der Kirche) 
und fahren mit dem Aufzug bis zur Ebene des Kircheneingangs. Zwischen Kirchen-
raum und Gemeindesaal gibt es auch eine Verbindungstreppe innerhalb des Gebäu-
des. 
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Umzug nach St. Christophorus 

 

Begrüßung durch die Kirchengemeinde St. Christophorus 
Liebe Gemeindeglieder von Liebfrauen, 
 
herzlich willkommen in St. Christophorus. Schön, dass 
Ihr und Sie da seid. Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit und eine gute gemeinsame Zeit unter 
einem Dach. 
Ebenso freuen wir uns auf viele Anregungen und 
neue Begegnungen, die uns sicher bereichern wer-
den. 
Liebe Grüße und GoƩes Segen für uns alle! 
 
Sabine Trilke 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats St. Christophorus 

Die ToileƩen (auch barrierefrei) finden Sie hinter dem Gemeindesaal am Ende des 
Flurs.  
Der Gemeindesaal lässt sich durch eine Faltwand in einen großen und einen kleinen 
Raum auŌeilen. Die Küche ist ebenfalls durch eine Faltwand vom Gemeindesaal ge-
trennt. 
Vom Flur aus führt ein Ausgang zur „Kuhle“, wie der Garten zwischen Kirche und der 
Kita St. Christophorus I genannt wird. In der warmen Jahreszeit finden hier oŌ Veran-
staltungen und GoƩesdienste staƩ. 
Das ehemalige Amtszimmer von Pastor Schmidt wurde zur Sakristei für die Gemeinde 
Liebfrauen umgebaut. Dazu gibt es zwei Eingänge: Vom Kirchenraum aus durch die 
Tür rechts neben dem Altar und dann durch die Sakristei der Gemeinde St. Christo-
phorus, außerdem von außen über die Brücke zum Pastorat durch die linke Tür. 
Im Nebengebäude mit der Adresse Im Eulennest 49 befindet sich das Gemeindebüro 
der Gemeinde St. Christophorus und auch ein Raum, den vor allem das Gemeinde-
team Liebfrauen als Besprechungsraum und für organisatorische Aufgaben nutzen 
kann.  
Als Lagerräume für Gemeindematerial stehen der Gemeinde Liebfrauen ein Keller-
raum und eine Garage zur Verfügung. 
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Maria und Christophorus 
 
Eine Liebfrauengemeinde ohne Marienfi-
gur? Das geht natürlich nicht.  Schnell wa-
ren sich Gemeindeteam und Kirchenge-
meinderat einig, dass eine Marien– und 
eine Christophorus-Figur zusammen  
aufgestellt werden sollten. 
Leider waren beide Marienfiguren aus 
Liebfrauen zu groß. Pastor OƩo haƩe aber 
eine Marienfigur geschenkt bekommen, 
die von der Größe her passte. Nach einer 
künstlerischen AuĬellung passen sie doch 
nun gut zusammen, oder? 

Sie werden ihren Platz in 
der Kirche finden. Dazu 
kommt der aufgearbeitete 
OpferkerzenƟsch aus St. 
BirgiƩa. 
Wir danken Pastor OƩo 
für die Bereitstellung der 
Marienfigur und Bernd 
Raddatz für das Kümmern 
um die passende Restau-
raƟon.. 

Umzug nach St. Christophorus 
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MeinÊpersönlicherÊRückblickÊ
aufÊ60ÊJahreÊinÊderÊLiebfrau-
enkircheÊ 
 
Uff,ÊsitzeÊvorÊdemÊPCÊundÊfrageÊ
mich,ÊwannÊundÊwieÊichÊbeginnenÊ
soll . 
 
Okay,ÊesÊgeschahÊimÊJahreÊ1955: 
KirchweiheÊ derÊ LiebfrauenkircheÊ
amÊ 15.Ê August,Ê 3Ê MonateÊ nachÊ
meinerÊGeburt. 
 
Okay,ÊmeineÊErinnerungenÊbegan-
nenÊeinÊpaarÊJahreÊspäter. 
 
MeineÊZeitÊalsÊMessdienerÊstarteteÊ
nachÊderÊErstkommunionÊundÊwirdÊ
wohlÊ imÊ kommendenÊ JahrÊ
„altersgerecht“Ê enden,Ê meineÊ
DiensteÊ alsÊ Küster,Ê LektorÊ undÊ
KommunionhelferÊ Ê nehmeÊ ichÊwei-
terhinÊwar. 
 
WeiterÊimÊText:Ê 
WieÊ esÊ soÊ imÊ katholischenÊ LebenÊ
inÊ einerÊ GemeindeÊ ist,Ê meineÊ Fir-
mung,Ê meineÊ Jugendzeit,Ê unsereÊ
Hochzeit,Ê dieÊ TaufenÊ derÊ Töchter,Ê
dieÊ ErstkommunionÊ undÊ FirmungÊ
beiderÊ KinderÊ undÊ dieÊ Silberhoch-
zeitÊ nebenÊ vielenÊ GeburtstagenÊ
wurdenÊ hierÊ gefeiert.Ê VielenÊ Ge-
meindemitgliedernÊ wirdÊ esÊ erinne-
rungsmäßigÊwohlÊähnlichÊergehen. 
Ê 

Schließung der Liebfrauenkirche 

AllesÊErinnerungen,ÊdieÊmichÊeinÊ
LebenÊlangÊmitÊdemÊOrtÊLiebfrau-
enkircheÊ verbinden;Ê undÊ ja,Ê esÊ
schmerztÊmichÊsehr,ÊdassÊwirÊun-
serÊ KirchengebäudeÊ aufgebenÊ
müssen. 
 
DieÊüberÊeinÊhalbesÊJahrhundertÊ
existierendeÊ VerbundenheitÊ mitÊ
denÊMenschenÊvorÊOrt,Ê dieÊoffe-
neÊGastfreundschaft,ÊdieÊdieÊGe-
meindeÊ auchÊ nochÊ heuteÊ aus-
strahlt,Ê dieÊ jahrzehntelangeÊ öku-
menischeÊ Freundschaft,Ê geradeÊ
mitÊSt.ÊChristophorus,ÊprägenÊdieÊ
LiebfrauengemeindeÊnochÊheute.Ê
EsÊgiltÊdieseÊGemeinschaftÊauchÊ
künftigÊzuÊbewahren! 
 
AlsÊ JugendlicherÊ warÊ ichÊ erst-
malsÊinÊeinemÊkirchlichenÊGremi-
umÊtätig,Ê ichÊwurdeÊinÊdenÊPfarr-
gemeinderatÊberufen. 
MeineÊehrenamtlicheÊGremienar-
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beitÊ vorÊ OrtÊ inÊ derÊ Pfarrei/
GemeindeÊ Liebfrauen,Ê derÊ Pfar-
reiÊ Heilig-GeistÊ undÊ derÊ PfarreiÊ
ZuÊ denÊ LübeckerÊ MärtyrernÊ hatÊ
michÊseitÊüberÊ50ÊJahrenÊnieÊlos-
gelassen,ÊauchÊinÊnichtÊsoÊleich-
tenÊ Zeiten!Ê MomentanÊ binÊ ichÊ
„nurÊ noch“Ê imÊ GemeindeteamÊ
Liebfrauen. 
 
UndÊheute? 
AmÊ23.ÊNovemberÊfindetÊdieÊletz-
teÊHeiligeÊMesseÊinÊunseremÊKir-
chengebäudeÊ LiebfrauenÊ statt,Ê
fürÊ michÊ einÊ sehrÊ emotionalerÊ
Abschied.Ê IchÊ hoffe,Ê dassÊ ichÊ
denÊNachmittagÊgutÊüberstehe. 
 
WieÊ konnteÊ esÊ zurÊ SchließungÊ
kommen? 
AmÊ 26.6.2023Ê hatÊ unserÊ Erzbi-
schofÊ aufÊ VorschlagÊ derÊ Pfarrli-
chenÊ ImmobilienkommissionÊ un-
sererÊ PfarreiÊ letztendlichÊ be-
schlossen,Ê dasÊ dieÊ Liebfrauen-
kircheÊ alsÊ ImmobilieÊ nichtÊ mehrÊ
zuÊ haltenÊ ist.Ê AusÊ finanziellenÊ
GründenÊtrifftÊesÊauchÊdieÊMehr-
heitÊ derÊ KirchenstandorteÊ inÊ
LübeckÊ undÊ Umgebung.Ê Ledig-
lichÊvierÊKirchenÊsindÊaktuellÊaufÊ
derÊsicherenÊSeite. 
DerÊ EntscheidungÊ gingenÊ um-
fangreicheÊVorüberlegungenÊderÊ
PfarreiÊ undÊ StellungnahmenÊ un-
seresÊGemeindeteamsÊvoraus. 
 
 

SchonÊ langeÊvorÊderÊendgültigenÊ
EntscheidungÊ wurdeÊ deutlich,Ê
dassÊ wirÊ inÊ LiebfrauenÊ nichtÊ ge-
nügendÊ finanzielleÊMittelÊ imÊmitt-
lerenÊfünfstelligenÊBereichÊerwirt-
schaftenÊwürden,ÊumÊdieÊImmobi-
lieÊzuÊerhalten. 
 
DieÊ Projektidee,Ê einÊ Trauerzent-
rumÊ undÊ KolumbariumÊ Ê anÊ derÊ
LiebfrauenkircheÊ zuÊ errichten,Ê
hatÊ unsereÊ PfarreiÊ letztendlichÊ
nichtÊüberzeugt. 
ImÊ LaufeÊ desÊ ProzessesÊ istÊ esÊ
mirÊdeutlichÊgeworden,ÊdassÊeini-
geÊMenschenÊnichtÊFreundeÊvonÊ
LiebfrauenÊ sind.Ê GottÊ seiÊ DankÊ
sindÊdasÊAusnahmen! 
ÊÊ 
SehrÊ vieleÊ vonÊ unsÊ warenÊ vonÊ
derÊ EntscheidungÊ derÊ Schlie-
ßungÊ unsererÊ KircheÊ geschockt,Ê
sehrÊtraurig,ÊjaÊauchÊwütend,Êver-
stehenÊdieÊEntscheidungÊeinfachÊ
nicht! 
 
IchÊ selberÊ warÊ undÊ binÊ immerÊ
nochÊ traurigÊüberÊdieseÊEntwick-
lung. 
DieÊTraurigkeitÊvermischtÊsichÊbeiÊ
mirÊ immerÊ nochÊmitÊ demÊUnver-
ständnis,Ê dassÊ dieÊ Entschei-
dungsgründeÊ dafürÊ nichtÊ offenÊ
dargelegtÊ wurden.Ê DannÊ wäreÊ
vielleichtÊ einÊ VerständnisÊ dafürÊ
entstanden.Ê WarumÊ istÊ dasÊ so?Ê
WerdenÊ dieÊ ArchiveÊ unsererÊ

Schließung der Liebfrauenkirche 
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Pfarrei,Ê wieÊ inÊ RomÊ praktiziert,Ê
erstÊ nachÊ JahrzehntenÊ geöff-
net?Ê DaÊ lebeÊ ichÊ wohlÊ nichtÊ
mehr. 
 
DerÊGedanke,ÊdassÊwirÊalsÊGe-
meindeÊ LiebfrauenÊ zusammenÊ
bleiben,Ê wurdeÊ zeitgleichÊ sehrÊ
ausführlichÊ imÊ Gemeindeteam,Ê
imÊMitarbeiterkreisÊ undÊmitÊ derÊ
GemeindeÊdiskutiert. 
EineÊ überzeugendeÊ MehrheitÊ
hatÊ sichÊ dafürÊ ausgesprochen,Ê
undÊ soÊ könnenÊ wirÊ alsÊ katholi-
scheÊ GemeindeÊ aufgrundÊ derÊ
räumlichenÊ NäheÊ inÊ derÊ evan-
gelischenÊ KircheÊ St.Ê Christo-
phorusÊ aufÊ derÊ anderenÊ SeiteÊ
derÊ BrandenbaumerÊ Landstra-
ßeÊ inÊ EichholzÊ bestehenÊ blei-
ben. 
DieÊ ersteÊ HeiligeÊ MesseÊ feiernÊ
wirÊdortÊamÊ1.ÊAdventÊ2024. 
 
IchÊ binÊ denÊ verantwortlichenÊ
MenschenÊ inÊ St.Ê ChristophorusÊ
sehrÊdankbar,ÊdassÊwirÊdortÊalsÊ
katholischeÊ GemeindeÊ eineÊ
neueÊHeimatÊgefundenÊhaben. 
EinÊgroßerÊDankÊgehtÊauchÊdenÊ
verantwortlichenÊMenschenÊ derÊ
ev.-luth.Ê RegionÊ Lübeck,Ê unse-
remÊ Pfarrpastoralrat,Ê unseremÊ
KirchenvorstandÊ unterÊ LeitungÊ
vonÊ PropstÊ GieringÊ undÊ demÊ
Erzbischof,Ê dieÊ diesesÊ Vorha-
benÊ ermöglichtÊ undÊ unterstütztÊ

haben.Ê UndÊ ichÊ bitteÊ alleÊ Verant-
wortlichenÊ unserenÊ neuenÊ WegÊ
weiterhinÊzuÊunterstützen.Ê 
KleinesÊ Beispiel:Ê MomentanÊ fin-
denÊ keineÊ Erstkommunion-Ê oderÊ
FirmvorbereitungenÊmehrÊ beiÊ unsÊ
statt,Ê wasÊ aufÊ UnverständnisÊ
stößt.ÊGibtÊesÊHoffnungÊfürÊdieÊZu-
kunft?Ê 
 
EsÊ istÊ fürÊ michÊ einÊ sehrÊ großerÊ
Trost,Ê dassÊ esÊ dieÊ GemeindeÊ
LiebfrauenÊ weiterhinÊ gibtÊ undÊ wirÊ
inÊ GemeinschaftÊ zusammenÊ blei-
ben.Ê 
EinÊ ExperimentÊ zwar,Ê aberÊ wennÊ
vieleÊGemeindemitgliederÊinÊunse-
remÊneuenÊKirchenortÊ dabeiÊ sind,Ê
seiÊ esÊ beiÊ denÊ HeiligenÊ Messen,Ê
seiÊ esÊ beiÊ denÊ vielenÊ Aktivitäten,Ê
beiÊ denenÊwirÊ unsÊ begegnen,Ê se-
heÊ ichÊ mitÊ großerÊ ZuversichtÊ undÊ
mitÊFreudeÊinÊdieÊZukunft. 
 
WirÊsehenÊuns! 
 
MichaelÊSchieffelke 

Schließung der Liebfrauenkirche 
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So 01.12. 1. Advent 
09:00 Uhr Hl. Messe 
  Kollekte für die Pfarrei (Geistliches Zentrum) 
  Anschließend adventlicher Kirchenkaffee 

So 08.12.  2. Advent 
09:00 Uhr FamiliengoƩesdienst mit Band  
  und Besuch des Hl. Nikolaus 
  Kollekte für die Pfarrei (Heizkosten) 
  Anschließend Punschen und Grillen 

So 15.12. 3.  Advent 
09:00 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte für die Telefonseelsorge 

           AnkunŌ des Friedenslichts  
         in St. Christophorus  
         am 4. Advent in der Hl. Messe 

So 22.12.  4.  Advent 
09:00 Uhr Hl. Messe                    
  Kollekte für das Weihnachtsessen für Leib  
  und Seele der BedürŌigen 

Di 24.12. Heiligabend 
13:30 Uhr  Krippenfeier (Kollekte für Adveniat) 
22:00 Uhr  ChristmeƩe  (Kollekte für Adveniat) 

Mi 25.12. 1. Weihnachtstag 
10:00 Uhr Hochamt (Kollekte für Adveniat) 

Do 26.12. 2. Weihnachtstag 
09:00 Uhr Hochamt 
  Kollekte für die Pfarrei (Zentrum Beziehung.Leben)  

Di 31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussmesse  
  Kollekte für die Pfarrei (Pflege der Orgeln) 

So 29.12. Fest der Hl. Familie 
09:00 Uhr Hochamt 
  Kollekte für die Pfarrei (Gemeindearbeit)  

Gottesdienste im Advent  
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Mi 01.01 Keine Hl. Messe 

So 05.01. 09:00 Uhr FamiliengoƩesdienst mit Band  
                      und Aussendung der Sternsinger 
  Kollekte für Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 

So 12.01. 09:00 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte für die Priesterausbildung in Afrika 

So 19.01. 09:00 Uhr Hl. Messe 
  anschließend Gemeindeversammlung  
  Kollekte für die Pfarrei (Gemeindearbeit) 

So 26.01. 10:00 Uhr  Ökumenischer GoƩesdienst mit anschließendem  
            Neujahrsempfang für den StadƩeil 
                      Kollekte für den Erzbischöflichen Flüchtlingsfonds  

Gottesdienste im Januar 
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Advent und Weihnachten 
Friedenslicht aus Bethlehem 

 
„Die AkƟon Friedenslicht in Deutschland geht auf die IniƟaƟve 
„Licht ins Dunkel“ des Österreichischen Rundfunks ORF zurück. 
Jedes Jahr entzündet ein Kind aus Österreich in der GeburtsgroƩe 
Jesu in Betlehem das Friedenslicht. Am Samstag vor dem 3. Advent 
wird die kleine Flamme der Hoffnung in einer ökumenischen Aus-
sendungsfeier in Österreich an die internaƟonalen Pfadfin-

der:innen-DelegaƟonen weitergegeben. Pfadfinder:innen tragen das Licht von dort 
aus weiter – nach Europa und darüber hinaus in viele Länder der Welt.“ (Zitat von 
www.friedenslicht.de) 
 
Von Wien aus geht es auf die Reise mit der Bahn nach Hamburg und dann weiter nach 
Lübeck. Hier wird das Licht am 3. Advent von vielen Lübecker Pfadfinder:innen in einer 
DemonstraƟon für den Frieden vom Lübecker Hauptbahnhof zum Dom gebracht. Dort 
findet um 17.00 Uhr ein AussendungsgoƩesdienst staƩ.  
 
Am 4. Advent (So, 22.12.2024) bringen die Pfadfinder:innen vom Stamm Kolibri 

das Friedenslicht zu den Gemeinden 
Liebfrauen und St. Christophorus in der 
Hl. Messe um 9.00 Uhr. Ab dann können 
auch Sie ein Licht daran entzünden und die-
ses Symbol für den Frieden mit nach Hause 
nehmen oder an andere weiterreichen. Da-
zu stehen Windlichter hinten in der Kirche 
bereit (gegen Kostenbeitrag).  
 

Foto:ÊChrisƟanÊSchnaubelt 
Text:ÊSigridÊJoosÊÊ  
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Tschüss Seniorenadvenƞeier, willkommen Gemeindeadvenƞeier! 
 
Die Gemeinde Liebfrauen ist im Um-
bruch, die Seniorenadvenƞeier, die ja 
immer am 2. MiƩwochnachmiƩag im 
Dezember gefeiert wurde, auch!  Leider 
sind in den vergangenen Jahren immer 
weniger Senioren zu unserer Feier ge-
kommen, und die “JungseniorInnen” 
fühlten sich durch das Format mit  
Geschichten lesen und Weihnachtslieder 
singen nicht mehr angesprochen. 
 

Daher wollen wir jetzt die Advenƞeier neu erfinden. Wir öffnen sie 
für alle Gemeindemitglieder, egal welchen Alters. Alle sind herzlich 
eingeladen! 
Wir beginnen mit einer kurzen Andacht in der Kirche, danach gehen wir ins weih-
nachtlich geschmückte Gemeindehaus um zu Essen, zu Trinken und zu Plaudern.  
Ein festes Programm gibt es nicht. Der Termin hierfür ist 
  Freitag, 13.12.2024 um 18:00 Uhr in St. Christophorus.  
Da für Essen und Trinken gesorgt werden muss, biƩen wir um Anmeldung unter Tel. 
0451/70987-53. BiƩe sprechen Sie ggfs. auf den AB, oder senden eine E-Mail an  
buero-liebfrauen@katholische-pfarrei-luebeck.de. Es werden auch zeiƟg Listen zur 
Anmeldung in die Kirche ausgelegt.   
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung! 

Kaydee Tschirch 

Advent und Weihnachten 
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Advent und Weihnachten 
Bunt, bunter, KreaƟvtreff! 
 
In neƩer Atmosphäre wird immer donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr gebastelt, 
gehäkelt, gewerkelt, gestrickt, geklebt, genäht, geplaudert, gelacht…  
Dabei sind der KreaƟvität kaum Grenzen gesetzt (naja, was das Material eben so her-
gibt…). Wer möchte, bringt Ideen und Projekte von zuhause mit, z.B. Kleidung zur  
Reparatur oder zum Upcycling, Handarbeiten oder anderes. 
Auch in diesem Jahr kümmert sich der KreaƟvtreff um die Gestaltung eines Fensters 

für den Lebendigen Advent.   
 
Wir freuen uns über neue kreaƟve Hände und Köpfe! 
Kommen Sie einfach mal vorbei und basteln Sie mit! 
Der erste KreaƟvtreff in St. Christophorus findet  
am Do, 5.12.2024 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im  
kleinen Gemeindesaal staƩ.  

Text:ÊSigridÊJoos 
Bild:ÊPeterÊWeidemannÊIn:ÊPfarrbriefservice.de 

Lebendiger Advent 
  
In Eichholz findet wieder der „lebendige  
Advent“ statt, organisiert von der  
ev.-luth. Gemeinde St. Christophorus. 
Familien, Einzelpersonen oder Institutionen 
laden zum adventlichen Beisammensein ein. 
Der/die Gastgeber:in schmückt ein Fenster 
(möglichst zur Straße hin) weihnachtlich, 
stellt warme Getränke sowie Gebäck bereit, 
liest eine weihnachtliche Geschichte vor und singt Weihnachtslieder mit den 
Gästen. Die Veranstaltungen finden jeweils draußen vor oder hinter dem Haus 
statt und dauert von 18.00 bis ca. 18.30 Uhr. Alle Gäste sind herzlich willkom-
men, bringen aber bitte ihre eigenen Becher mit. Fürs gemeinsamen Singen 
haben sich Taschenlampen zum Lesen der Liedtexte bewährt. 
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Datum Name der Gastgeber:innen Adresse 
Mo, 2.12. Familie Böttger Isegrimstr. 9 

Di, 3.12. Familie Noelle Rostockstr. 14 

Mi, 4.12 Familie Lehwald Benzstr. 9 

Fr, 06.12. Gemeinde St. Christophorus Schäferstr. 2 

Mo, 9.12. Familie Martel Tannenkoppel 17 

Di, 10.12. Familie Kannengießer Im Eulennest 2 a 

Mi, 11.12. Familie Fahl Stoffershorster Weg 10 

Do, 12.12. Familie Lohe Wattstr. 38 

Fr, 13.12. Familie Goerigk Isegrimstr. 30 
Mo, 
16.12. Gemeinde Liebfrauen Schäferstr. 2 

Di, 17.12. Familie Buck Tannenkoppel 15 

Mi, 18.12. Am Eichholzer Weihnachtsbaum Ecke Brandenbaumer Landstraße / 
Benzstraße 

Do, 19.12. Familie Blöß/Winter Huntenhorster Weg 2 b 

Fr, 20.12. Familie Fahl Stoffershorster Weg 10 

Die Gemeinde Liebfrauen ist Gastgeberin am Mo, 16.12.2024. Die Ehrenamtli-
chen des Kreativtreffs sorgen für die weihnachtliche Gestaltung eines Fensters 
am Gemeindesaal St. Christophorus. Für unseren Termin brauchen wir noch 
Helfer:innen, die sich um die Heißgetränke kümmern. Außerdem würden wir 
uns über Spenden von weihnachtlichen Keksen sehr freuen!  
Bitte melden Sie sich dazu unter Tel. 0451/70987-53 oder  
E-Mail gemeindeteam-liebfrauen@katholische-pfarrei-luebeck.de  
 

Text:ÊSigridÊJoos 
  
 

Advent und Weihnachten 
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Alle Jahre wieder - Weihnachtsbaum 

Alle Jahre wieder ein Symbol für Frieden und Zuversicht 
 
Wie doch die Zeit vergeht – die Advents- und Weihnachtszeit ist in Sichtweite. Und 
damit sind wir in Eichholz dabei wieder unseren StadƩeilweihnachtsbaum vorzuberei-
ten. Wir danken ganz herzlich der Neuen Lübecker, den ehrenamtlichen Männern und 
Frauen aus dem StadƩeil und den Schulen und Kitas für die langjährige Treue und  
Unterstützung.  
Der Weihnachtsbaum als ein Zeichen der Solidarität, des Friedens und der Hoffnung 
wird wieder in der Brandenbaumer Landstraße / Ecke Benzstraße aufgestellt. Zugleich 
unterstützt er an diesem Standort auch die Verbindung der römisch-katholischen 
Liebfrauengemeinde mit der evangelisch-lutherischen Gemeinde St. Christophorus. 
Ab dem 01.12.2024 werden diese beiden Gemeinden noch näher zusammenrücken 
und die Räumlichkeiten der St. Christophoruskirche gemeinsam nutzen. 
Das schon tradiƟonelle gemeinsame EinsƟmmen in die Adventszeit mit warmen Ge-
tränken und Gebäck und dem Singen einiger Weihnachtslieder ist für Sonnabend, 
30.11.2024 um 15:30 Uhr vorgesehen.  
Während der Adventszeit wird es an dem StadƩeilweihnachtsbaum ein Treffen im 

Rahmen des „Lebendigen Advents“ der St. 
Christophorus-Gemeinde geben am MiƩ-
woch, 18.12.2024 um 18:00 Uhr. 
 
Der Abschluss der Weihnachtszeit mit den 
Sternsingern der Liebfrauengemeinde ist zu 
Beginn des Jahres 2025 geplant.  
BiƩe achten Sie auf Hinweise in den Schau-
kästen vor der St. Christophoruskirche. 
 
Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie herz-
lich. Kommen Sie gut und gesund durch die 
Zeit und bleiben Sie zuversichtlich. 
 

SabineÊTrilke 
Gemeinnütziger Verein Eichholz, Krögerland, 

Brandenbaum, Wesloe e.V.  
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Weihnachten 

 

Musikalische Krippenfeier mit der Kita St. Konrad und Eltern 
 

Zur Katholischen Kita St. Konrad gehören... 
 
… viele Kinder mit Spaß an der Musik. 
… Eltern, die die Musik zum Beruf gemacht haben. 
… Personal, das Freude an Musicals hat. 
… engagierte Eltern, die uns kreaƟv unterstützen. 
 
Und was kommt dann dabei heraus, wenn bei allen eine Idee 
gezündet hat? 
Die Umsetzung eines Weihnachts-Musical von Peter Janssens. 
„Als GoƩ sein Kind zur Welt geschickt“. 
 
Mit kleinen Sängern und Sängerinnen , die von einer Eltern-
band begleitet werden, die wiederum von unserem lieben Or-

ganisten Michael Kiedels geführt wird. 
 
Seien Sie bei der Premiere dabei: 
Am Heiligabend zur Krippenfeier um 13.30 Uhr in unserem neuen kirchlichen Zuhau-
se: In der evangelischen Christophorus-Kirche in der Schäferstraße! 
Wir freuen uns schon! 

Weihnachtsliedersingen am 2. Weihnachtsfeiertag 
Es hat schon eine TradiƟon: Nach dem 
GoƩesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 
laden wir zum Kirchenkaffee mit gemein-
samen Weihnachtsliedersingen in den 
Gemeindesaal ein. An Weihnachten 
muss man singen, und so werden wir 
alte und auch neue Weihnachtslieder 
gemeinsam singen. 

MichaelÊKiedels 
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 Die Sternsinger kommen!  
 
Schon seit vielen Jahren führt die kath. Gemeinde 
Liebfrauen die SternsingerakƟon zusammen mit 
den ev.-luth. Gemeinden Herrnburg und  
St. Christophorus durch. In 2024 war auch eine 
Gruppe aus der ev.-luth. Gemeinde Marli-Brandenbaum dabei.  
 
Am Sonntag, 5. Januar 2025,Êsind die kleinen und großen Könige wieder unterwegs. 
Mit dem Zeichen 20*C+M+B+25 bringen sie in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen, sammeln Spenden für be-
nachteiligte Kinder in aller Welt und werden damit selbst zu einem wahren Segen. 
„Erhebt eure SƟmme! Sternsingen für Kinderrechte“ lautet dieses Mal das MoƩo der 
AkƟon Dreikönigssingen.  
 
Möchten auch Sie Besuch von den Sternsingern erhalten?  
Dann melden Sie Ihren Besuchswunsch biƩe ab sofort bis zum 4. Advent (22.12. 2024) 
an beim Sternsingerteam, Tel. 0451/70987-53 (ggfs. Nachricht auf AB hinterlassen),  
E-Mail sigrid.joos@zdlm.de  

An alle, die beim Sternsingen mit-
machen wollen (Sternsinger*innen, 
Begleiter*innen - „Kamele“) 
 

Alle, die am 5. Januar 2025 den Segen für das Jahr 2025 
„ChristusÊmansionemÊbenedicatÊ–ÊChristusÊsegneÊdiesesÊHaus“ 

von Haus zu Haus bringen und für Not leidende Kinder sammeln wollen, sind herzlich 
willkommen! Wir brauchen viele Kinder und natürlich auch erwachsene  
Begleiter*innen („Kamele“), um alle besuchen zu können, die sich auf die Heiligen 
drei Könige freuen.  
BiƩe meldet euch möglichst schnell direkt beim Sternsingerteam der Gemeinde Lieb-
frauen, dann bekommt ihr weitere Infos. Wir freuen uns auf euch!  
Sigrid Joos  E-Mail sigrid.joos@zdlm.de, Tel. 0451/70987-53 (ggfs. Nachricht 
auf AB hinterlassen) 
Sabine Langkau E-Mail langkau.s@gmx.de  

Sternsinger 
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Mitarbeiterdankeschön 
Danke – an alle, die sich für Liebfrauen einsetzen! 
Danke – für eure und Ihre Zeit! 
Danke – für eure und Ihre Hilfe und Unterstützung in guten und in schlechten Tagen! 
Danke – für die vielen Ideen! 
Danke – für das Durchhalten bei intensiven Arbeitstreffen! 
Danke – für die Übernahme von Aufgaben, auch wenn sie nicht immer einfach und   
      angenehm sind! 
Danke—an alle, die tatkräŌig bei der OrganisaƟon und beim eigentlichen Umzug nach 
     St. Christophorus mithelfen! 
Danke – für den Zusammenhalt! 

Eigentlich kann man nicht oŌ genug Danke sagen…    
Deswegen laden wir herzlich ein zum Mitarbeiter:innen-
Dankeschön am Fr, 24.01.2025, um 19:00 Uhr  
in St. Christophorus.  
Um Anmeldung wird gebeten bis zum So, 12.01.2025 per  
E-Mail an das Gemeindeteam  
gemeindeteam-liebfrauen@katholische-pfarrei-luebeck.de, 
Tel. 0451/70987-53 (ggfs. Nachricht auf AB hinterlassen) 

Ökumenischer GoƩesdienst mit Neujahrsempfang 2025 
Die Gemeinden St. Christophorus und Liebfrauen 
laden Sie herzlich zu einem ökumenischen GoƩes-
dienst am Sonntag, 26.01.2024, um 10.00 Uhr ein.  
Anschließend (gegen 11.00 Uhr) findet zum ersten 
Mal ein gemeinsamer Neujahrsempfang staƩ, zu 
dem außer den Gemeindemitgliedern auch Vertre-
ter:innen der Eichholzer Runde eingeladen sind. 
Nach großen Veränderungen in beiden Gemeinden 
in 2024, wie z.B. der Verabschiedung von Pastor Schmidt in den Ruhestand und der 
Schließung der Liebfrauenkirche, halten wir Rückblick auf das Jahr 2024 und einen Aus-
blick auf 2025.  

 
 

Januar 2025 

Bild: Marita Gesthüsen 
In: Pfarrbriefservice.de 
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RückblickÊausÊderÊChronikÊderÊ 
PfarrgemeindeÊSt.ÊKonrad 

 
MitÊderÊZahlÊderÊHeimatvertriebenenÊwuchsÊauchÊdieÊZahlÊderÊKatholi-
kenÊ inÊ derÊ HansestadtÊ Lübeck.Ê VorherÊ hatteÊ dieÊ StadtÊ etwaÊ 125.000Ê
EinwohnerÊÊ-ÊÊjetztÊwarenÊesÊ250.000Êgeworden. 
VorherÊhatteÊdieÊStadtÊ4000ÊKatholiken,Ê jetztÊwohntenÊ20.000ÊKatholi-
kenÊinÊderÊStadt. 
EsÊ warÊ klar,Ê dieÊ bisherÊ einzigeÊ katholischeÊ Herz-Jesu-KircheÊ aufÊ derÊ

ParadeÊ genügteÊ nichtÊ mehr.Ê VieleÊ aus-
wärtigeÊ GottesdienstbesucherÊ fandenÊ inÊ
dieserÊKircheÊ keinÊPlätzchenÊmehr.ÊHierÊ
mussteÊgeholfenÊwerden 
 
NotgottesdiensteÊwurdenÊinÊdenÊVorortenÊ
derÊ HansestadtÊ eingerichtet.Ê AuchÊ inÊ
Marli! 
DieserÊ GottesdienstÊ inÊ MarliÊ wurdeÊ zu-
nächstÊimÊKonfirmandensaalÊderÊevange-
lischenÊ Thomas-GemeindeÊ inÊ derÊ Mar-

listrasseÊ50Êgehalten.Ê(sieheÊBriefÊaufÊderÊrechtenÊSeite!) 
 
DankÊ derÊ tatkräftigenÊ InitiativeÊ Ê desÊ katholischenÊ irischenÊ GeistlichenÊ
McÊEllenoyÊ „inspiriert“Ê vomÊHoch.ÊH.ÊPaterÊKohlÊSMÊ–ÊdamalsÊKaplanÊ
anÊderÊHerzÊJesuÊKircheÊ–ÊerhieltÊdieÊkatholischeÊGemeindeÊderÊStadtÊ
LübeckÊzweiÊBaracken,ÊumÊinÊMarliÊGottesdienstÊ inÊ„eigenenÊRäumen“Ê
abhaltenÊzuÊkönnen. 
FürÊ dieÊ BarackenkircheÊ fehltenÊ dieÊ GeldmittelÊ (Inflation),Ê soÊ dassÊ derÊ
AusbauÊrechtÊlangsamÊvoranÊging. 
 
InzwischenÊ wuchsÊ derÊ „Flüchtlingsstrom“,Ê mehrereÊ LagerÊ entstanden:Ê
dasÊ GothmundlagerÊ anÊ derÊ TravemünderÊ Allee,Ê dasÊ GlashüttenlagerÊ
undÊdasÊSteinlagerÊbeiÊEichholzÊ(Zonengrenze),ÊwoÊprimitiveÊNotgottes-
diensteÊeingerichtetÊwurden. 

Aus der Chronik 
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Aus der Chronik 
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ImÊ SteinlagerÊ z.B.Ê mussteÊ dasÊ hl.Ê
OpferÊinÊeinerÊKantineÊgefeiertÊwer-
den,Ê inÊ derÊamÊAbendÊbzw.Ê inÊ derÊ
NachtÊ zuvorÊ TanzÊ undÊ Filmveran-
staltungenÊstattgefundenÊhatten. 
 
UnterdessenÊwarÊderÊBauÊdesÊBa-
rackenkirchleinsÊ inÊ MarliÊ vorange-
schritten,ÊsoÊdassÊamÊ4.ÊAdventssonntagÊ1947ÊdasÊsehrÊprimitiveÊNot-
kirchleinÊ benediziertÊ werdenÊ konnte.Ê DechantÊ undÊ PastorÊ primariusÊ
Bültel,ÊPastorÊanÊderÊHerz-Jesu-Kirche,ÊnahmÊdieÊkirchlicheÊWeiheÊvor. 
AmÊ 17.Ê OktoberÊ 1948Ê wurdeÊ Pfarr-Ê undÊ SchwesternwohnungÊ einge-

weiht.Ê WelchÊ eineÊ
Freude!Ê Ê Daheim!ÊÊ
PriesterÊ inÊ derÊ neuenÊ
Gemeinde! 
VierÊ SchwesternÊ vonÊ
derÊhl.ÊElisabethÊüber-
nahmenÊ dieÊ FührungÊ
desÊHaushaltesÊfürÊdieÊ
Priester,ÊdazuÊdieÊBe-
treuungÊ derÊ Kirche,Ê
dieÊ ambulanteÊ PflegeÊ
derÊ Kranken,Ê sowieÊ
katechetischeÊ undÊ
caritativeÊ ArbeitenÊ inÊ
derÊGemeinde. 

 
FürÊdieÊneueÊKircheÊwarÊallesÊbereit,ÊsoÊdassÊwirÊMitteÊOktoberÊaufÊdemÊ
hiesigenÊGrundstückÊHövelnstr.14/16ÊanfangenÊwollten,ÊdenÊNeubauÊzuÊ
errichten.ÊLeiderÊ tratenÊGeldschwierigkeitenÊein;ÊsomitÊmussteÊderÊBauÊ
zurückgestelltÊwerden. 
DaÊ kamÊplötzlichÊwieÊ einÊ rettenderÊEngelÊ dieÊ Nachricht,Ê dassÊ dieÊGe-
meindeÊ inÊ derÊ Jürgen-Wullenwever-Str.Ê 8Ê einÊ HausÊ kaufenÊ könneÊ aufÊ
einemÊ1.700ÊqmÊgroßenÊGrundstück. 
 

Aus der Chronik 
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DiesesÊHausÊ„festgemauertÊÊinÊderÊErden“Ê
warÊwirklichÊinÊsehrÊgutemÊZustande. 
NachÊ eingehenderÊ BesichtigungÊ seitensÊ
desÊ H.H.Ê DechantenÊ BültelÊ (Herz-Jesu-Ê
Pfarre)ÊzweierÊArchitektenÊ(Lipsmeier,ÊPa-
derbornÊ undÊ H.Ê Rohbra,Ê Lübeck)Ê sowieÊ
desÊ VorsitzendenÊ desÊ BonifatiusvereinsÊ
PaderbornÊ H.H.Ê PrälatÊ GabrielÊ undÊ desÊ
DiözesanvorsitzendenÊDomkapitularÊ 
GerdtsÊ (Osnabrück)Ê wurdeÊ diesesÊ HausÊ
allgemeinÊalsÊgünstigÊerachtetÊfürÊdieÊGe-
meindeÊMarli,ÊSt.ÊKonrad. 
InÊ diesemÊ HausÊ sindÊ unterzubringen:Ê
Pfarrhaus,Ê Schwesternwohnung,Ê derÊ Kin-
dergarten,ÊJugendräume,ÊCaritasbüroÊundÊ
dieÊKirche 
TatsächlichÊ wurdeÊ dannÊ diesesÊ HausÊ –Ê
derÊStadtÊLübeckÊgehörendÊ–ÊaufÊeinstim-
migenÊBeschlussÊdesÊKirchenvorstandesÊgekauftÊ inÊdenÊerstenÊTagenÊ
desÊMonatsÊAprilÊ 1953.Ê30.000,-ÊDMÊwarÊderÊPreis,Ê inÊdreiÊ JahrenÊzuÊ
zahlen.Ê DieseÊ SummeÊ wurdeÊ abgelöstÊ ausÊ derÊ KirchbauspendeÊ zumÊ
silbernenÊPriesterjubiläum.Ê 
SogleichÊgingÊesÊdaran,ÊPläneÊauszuarbeitenÊdurchÊdenÊH.ÊArchitektenÊ
Rohbra,ÊundÊamÊ10.ÊAprilÊkonnteÊdannÊmitÊdenÊerstenÊArbeitenÊbegon-
nenÊwerden. 
 
KirchweiheÊ wurdeÊ amÊ 17.Ê OktoberÊ
1953Ê gefeiert.Ê VorÊ genauÊ 5Ê JahrenÊ–Ê
17.Ê OktoberÊ 1948Ê –Ê warÊ derÊ ersteÊ
GottesdienstÊ inÊ derÊ Barackenkirche,Ê
Hövelnstr.14. 
DieÊ neueÊ KircheÊ wurdeÊ vomÊ Hochw.Ê
H.ÊWeihbischofÊ vonÊ RudloffÊ Ê benedi-
ziert,Ê derÊ AltarÊ jedochÊ konsekriert.Ê
DankbarÊjubelndÊfeierteÊdieÊGemeindeÊ
diesenÊTag. 

Aus der Chronik 
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GrundsteinlegungÊeinerÊ
neuenÊLiebfrauenkircheÊ

inÊEichholz 
DieÊNotlageÊderÊcaÊ1.000ÊKatholi-
kenÊ inÊ Lübeck-EichholzÊ amÊ
SchlagbaumÊ bedingteÊ eineÊ neueÊ
Kirche 
SonntagsÊwarÊGottesdienstÊimÊGe-
meinde-Ê Kino-Ê Gasthaus.Ê OftÊ un-
haltbareÊ ZuständeÊ –Ê ManchmalÊ

musstenÊdieÊGläubigenÊimÊWinterÊvorÊverschlossenenÊTürenÊstehenÊundÊ
frieren,ÊweilÊinÊderÊNachtÊzulangeÊgefeiertÊwarÊundÊderÊRaumÊnochÊnichtÊ
aufgeschlossenÊwar.ÊBilderÊhingenÊanÊdenÊWändenÊ–ÊzumalÊinÊderÊFast-
nachtszeitÊ–ÊdieÊeinesÊGottesdienstesÊunwürdigÊwarenÊundÊzuerstÊent-
ferntÊwerdenÊmussten. 
DerÊ BonifatiusvereinÊOsnabrückÊ undÊ PaderbornÊ kamÊ unsÊ finanziellÊ zuÊ
Hilfe.Ê DasÊ alteÊGrundstückÊmitÊ denÊ BarackenÊ inÊ derÊ Hövelnstr.Ê wurdeÊ
verkauftÊ (heuteÊ–Ê leider).ÊDerÊErlösÊundÊdieÊobenÊzugesagteÊUnterstüt-
zungÊermöglichtenÊdenÊBeginnÊderÊneuenÊKircheÊ inÊPlanungÊundÊAus-
führungÊdurchÊdenÊDiplom-ArchitektenÊH.ÊRohbra. 
 
AmÊ 12.Ê DezemberÊ 1954Ê warÊ dieÊ Grundsteinlegung.Ê LeiderÊ kamÊ derÊ

FrostÊzuÊfrüh,ÊsoÊdassÊderÊBauÊstillgelegtÊ
werdenÊmussteÊbisÊzumÊFrühjahrÊ1955. 
DasÊ RichtfestÊ wurdeÊ dannÊ amÊ 27.Ê AprilÊ
1955Êgefeiert. 
 
KirchweiheÊ inÊ EichholzÊ amÊ 15.Ê AugustÊ
1955Ê konsekriertÊ durchÊ denÊ Hochw.Ê H.Ê
WeihbischofÊJohannesÊvonÊRudloff,Ê 
Osnabrück. 

AmÊVorabendÊwarÊ derÊ ersteÊTeil,Ê dieÊAußenkonsekration.ÊAmÊzweitenÊ
TageÊ (15.Ê August)Ê dieÊ Innenkonsekration,Ê zugleichÊ PontifikalamtÊ undÊ
Predigt. 

Aus der Chronik 
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TrotzÊ desÊ starkenÊ RegensÊ undÊ desÊ WochentagesÊ warenÊ sehrÊ vieleÊ
GläubigeÊerschienen.ÊFreudeÊundÊBegeisterungÊwarenÊgroß. 
VorläufigÊfindenÊwöchentlichÊviermalÊGottesdiensteÊstattÊinÊdieserÊ 
Kirche. 

SonntagsÊistÊnurÊeineÊhl.ÊMes-
se,Ê weilÊ wirÊ schonÊ aufÊ derÊ
PfarrstationÊ undÊ imÊ anderenÊ
AußenbezirkÊ weitereÊ hl.Ê Mes-
senÊzuÊzelebrierenÊhaben. 
 
ImÊLaufeÊderÊMonateÊkonntenÊ
dieÊ neuenÊ BänkeÊ angeschafftÊ
werden,Ê sowieÊ einÊ Sakristei-
schrank,ÊMessgewänder,Ê 
Ziborium,Ê MonstranzÊ –Ê kurzÊ
allesÊNotwendigeÊfürÊeinenÊ 
RegelmäßigenÊ GottesdienstÊ

warÊbaldÊda,ÊdankÊderÊOpferbereitschaftÊderÊGläubigen. 
DieÊganzeÊGemeindeÊhatÊmitgeholfenÊ(MännerÊhabenÊsogarÊdenÊBoh-
nerbesenÊgeführt)ÊumÊallesÊ„glanzvoll“Êherzurichten. 
DieÊfinanziellÊschwacheÊGemeindeÊEichholzÊhatÊganzÊalleinÊdasÊGelän-
deÊmitÊ einemÊDrahtzaunÊ umzogenÊ –Ê immerhinÊ einenÊ KostenaufwandÊ
vonÊca.Ê1.000,-ÊDMÊ–ÊinÊdamaligerÊZeitÊeineÊgroßeÊLeistung. 

Aus der Chronik 

Dies ist keine kompleƩe Chronik. Das wäre bei 69 Jahren auch zu viel. Dieser 
Text aus der FestschriŌ zum 50. Kirchweihjubiläums zeigt aber, mit wieviel Herz-
blut und Engagement die Kirche gebaut und über die Zeit weiter mit Leben er-
füllt wurde. 
Auf den nächsten Seiten gibt es eine Zusammenstellung wichƟger Daten aus 69 
Jahren Liebfrauenkirche. 
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ZeitgeschichteÊderÊKirche 
 
12.12.1954  Grundsteinlegung 
27.04.1955  Richtfest 
1955 EinbauÊdesÊRosettenfensterÊanÊderÊStirnseite,ÊEntwurf:Êunbekannt,Ê

Ausführung:ÊFirmaÊMüller,ÊLübeckÊ 
15.08.1955  WeiheÊderÊKirche 
1955  AufstellungÊderÊFatimamadonnaÊanÊderÊEmporeÊ 
1966ÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  GrundsteinlegungÊPfarrheimÊundÊPfarrhaus 
1966ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  UmgestaltungÊAltarraumÊmitÊKreuzÊundÊAmbo 
1967 NeuerÊEingangÊanÊderÊStirnseiteÊderÊKircheÊ 
1971ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  EinbauÊeinerÊgebrauchtenÊPfeifenorgelÊdurchÊPeterÊSack 
1971 EinbauÊderÊBuntglasfensterÊmitÊdemÊThema: 
  „SonnengesangÊdesÊhl.ÊFranziskus", 
 ÊÊKünstlerÊKurtÊZöller,ÊMiltenberg,ÊAusführung:ÊFirmaÊScharfÊ 
1979ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  AnbringenÊderÊApostelleuchter 
1980 TeppichbodenÊinÊderÊKircheÊ 
1982ÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  VerblendmauerÊderÊKirche 
10.04.1988ÊÊÊÊÊ  EinweihungÊeinerÊneuenÊelektronischenÊOrgel, 
  finanziertÊdurchÊeineÊStiftungÊÊ 
1988ÊÊÊÊÊÊÊÊÊ  UmbauÊderÊEingangshalleÊinÊeineÊMarienkapelle 
  undÊUmgestaltungÊdesÊehemaligenÊEingangsÊin 
  einÊBeichtzimmerÊ 
01.05.1988  EinweihungÊeinerÊneuenÊMarienfigurÊ(gestiftet), 
  Künstler:ÊHolzschnitzerÊAdamÊHöß,ÊPerlesreuthÊ 
24.12.1988  AufstellungÊeinerÊneuenÊKrippeÊ-ÊgestiftetÊvon 
  GemeindemitgliedernÊ 
26./27.08.1995  40jährigesÊJubiläumÊderÊKirchweiheÊmitÊgroßemÊStadtteilfest 
JuniÊ2004  NeueÊelektronischeÊOrgelÊ(ausÊderÊaufgelöstenÊKircheÊSt.ÊAnsgarÊ

inÊSchlutupÊübernommen) 
JuliÊ2005  DieÊGemeindeÊLiebfrauenÊwirdÊmitÊderÊGemeindeÊHl.ÊGeistÊzuÊ 
 ÊÊeinerÊPfarreiÊzusammengelegt. 
27./28.8.2005  50ÊjährigesÊJubiläumÊderÊKirchweihe 
AugustÊ2015  60-jährigesÊJubiläumÊderÊKirchweihe 
JuniÊ2017  ErrichtungÊderÊPfarreiÊ„ZuÊdenÊLübeckerÊMärtyrern“ 
2023  DieÊPfarreiÊbeschließtÊdieÊVermögens–ÊundÊImmobilienreform.Ê

DemnachÊistÊLiebfrauenÊnurÊnochÊSekundärstandort.ÊNachÊvergeb-
lichenÊBemühungenÊumÊeineÊRettungÊdesÊKirchstandortsÊwerdenÊ
GesprächeÊmitÊderÊbenachbartenÊev.-luth.ÊGemeindeÊSt.ÊChristo-
phorusÊinÊLübeck-EichholzÊüberÊeineÊgemeinsameÊNutzungÊderÊ
KircheÊundÊGemeinderäumeÊvonÊSt.ÊChristophorusÊgeführt. 
 

23.11.2024  ÊSchließungÊderÊKirche.Ê 
 ÊÊDieÊGemeindeÊziehtÊnachÊSt.ÊChristophorus. 
 

Geschichte der Liebfrauenkirche 
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GeistlicheÊderÊGemeinde 
PaterÊGerhardÊHebbelmann  1948-1950 
PaterÊMatthiasÊLauxtermann  1950-1662 
PaterÊGerhardÊHebbelman 1962-1965 
PaterÊGeorgÊHawighorst  1965-1967 
PaterÊPaulÊDierken  1967-1977 
PaterÊGregorÊPille  1977-1986 
DiakonÊSiegfriedÊKiedels  1986-2004 
PfarrerÊRainerÊKlatt  2003-2017 
PastorÊPeterÊOttoÊundÊMitbrüder seitÊ2017 
 
UndÊalsÊKapläneÊwirktenÊhier: 
PaterÊWilhelmÊRichter  1949-1951 
PaterÊGerhardÊRobben  1951-1951 
PaterÊBernhardÊZumsande  1952-1954 
KaplanÊNorbertÊFalke  1954-1956 
PaterÊGregorÊPille  1956-1959 
PaterÊAlbertÊBückerÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 1959-1961 
PaterÊFranzÊHerkenhoffÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 1961-1963 
PaterÊPaulÊDierkenÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 1963-1967 
PaterÊHeinrichÊHaskampÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 1967-1972 

Geschichte der Liebfrauenkirche 
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Kirchenmusik 
Kirchenchor 
 
Der Kirchenchor ist seit 38 Jahren eine wichƟge Gruppe in unserer Gemeinde. So hat 
der Chor wieder den ökumenischen GoƩes-
dienst am ReformaƟonstag mitgestaltet  und 
beim Märtyrergedenken mit dem Erzbischof am 
10.11.2024 zusammen mit den Chören der Stadt 
gesungen. 
Nun stehen der letzte GoƩesdienst in der Kirche 
Liebfrauen und der erste GoƩesdienst in der 
Kirche St. Christophorus an.  
Wir singen klassische Kirchenmusik wie Messver-
tonungen und Choräle, aber auch immer wieder 
neues geistliches Lied mit der Band. 
Der Chor probt montags von 20:00 -21:30 Uhr. Notenkenntnisse sind gut, aber nicht 
erforderlich. WichƟg ist die Freude an der Musik und einer frohen GemeinschaŌ. 
 
Kontakt: Michael Kiedels, Tel. 0451/56219, E-Mail michael.kiedels@zdlm.de 
 
 
 

Gemeindeband 
 
Die Gemeindeband spielt mit einer klassischen 
Bandbesetzung (Gesang, Gitarre, Keyboards, Bass 
und Schlagzeug) und begleitet immer wieder Fami-
liengoƩesdienste und andere kirchliche Feiern mit 
ihrer Musik. Geprobt wird meistens am Donners-
tagabend. Weitere Instrumentalisten und Sän-
ger*innen sind herzlich willkommen. 

 
Kontakt: MarƟn Behr,  Tel. 0176/36315257, E-Mail mail@marƟnbehr.com 
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Kirchenmusik 
Nächste musikalische Termine 
Am 08.12.2024 ist der nächste FamiliengoƩesdienst mit der Band, dem Nikolaus und 
anschließendem  Punschen und Grillen.  
 
Die ChristmeƩe am 24.12.2024 um 22:00 Uhr, diesmal leider ohne Chor. 
 
Am zweiten Weihnachtstag, dem 26.12.2024 findet nach der Messe um 9:00 Uhr wie-
der das jährliche Weihnachtsliedersingen staƩ. 
 
Im neuen Jahr ist dann am 05.01.2025 der FamiliengoƩesdienst mit der Aussendung 
der Sternsinger unter Beteiligung der Band.   

Erinnerungen an Liebfrauen 
Ab dem Schließungsgottesdienst schalten 
wir die Erinnerungsseite für Liebfrauen im 
Internet frei: 

www.liebfrauen-luebeck.de 
Hier finden Sie Bilder und Videos von Lieb-
frauen als Erinnerung….. 
 
 
 

Aktuelle Infos zur 
Gemeinde gibt es 
immer auch auf Fa-
cebook: 

Und natürlich auch 
auf der Pfarreiseite: 
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Ökumene 
Letzter Ökumenischer GoƩesdienst zum ReformaƟonstag  
in Liebfrauen 

 
Am 31.10. dieses Jahres fand in Liebfrauen 
der letzte ökumenische Gottesdienst seiner 
Art statt. Seit 2017 feiern wir zusammen mit 
St. Christophorus wechselseitig in beiden Kir-
chenhäusern diesen gemeinschaftlichen Got-
tesdienst zum Reformationstag.  
 
 

Das ist mit der bevorstehenden Entwid-
mung von Liebfrauen am 23.11. vorbei. 
Dennoch ließen wir uns nicht die Freude 
an diesem Tag nehmen. 
 

Der Gottesdienst wurde von dem Eine-Welt-
Chor und dem Posaunenchor aus St. Christo-
phorus und dem Chor und der Band aus Lieb-
frauen gestaltet.  
 

Geleitet wurde er von den Pastoren Erik 
Asmussen und Peter Otto.  
Die Predigt von Pastor Asmussen stand un-
ter dem Motto "Einheit der Herzen" bzw. 
Überwindung der Amtsmentalität für die 
Einheit der "Christgläubigen".  
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Es war schön zu sehen, dass unsere Kir-
che an diesem Tag bis zum letzten Platz 
gefüllt war.  
Den Abschluss der gemeinschaftlichen 
Veranstaltung bildete das anschließende 
gemütliche Zusammensein im Gemein-
dehaus bei Kaffee, Kuchen und interes-
santen Gesprächen. 

KlausÊLangkau 

Ökumene 

SpendenkontoÊBischöflicheÊAktionÊAdveniat 

IBAN:ÊDE03Ê3606Ê0295Ê0000Ê0173Ê45 

SWIFT-BIC-Code:ÊGENODED1BBE 
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Gebet für die Gemeinde    
Barmherziger GoƩ, wir sagen dir Dank für die Zeit in der Liebfrauen-Kirche; wir sagen dir 
Dank für all jene Menschen, die an deiner Kirche, also am Gebäude und an der Gemein-
de, mitgebaut haben. Wir wissen: "Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern wir 
suchen die zukünŌige." [Hebr 13,14] 
 
Wir biƩen dich, begleite uns als Liebfrauen-Gemeinde auf unserem Weg in die ZukunŌ. 
Darum biƩen wir im Vertrauen auf die Fürsprache des Heiligen Christophorus durch Je-
sus Christus, deinen Sohn, den Herrn der Kirche, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt 
und Leben schenkt heute und in Ewigkeit. Amen. 

PastorÊPeterÊOƩo 
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Kath. Johannes-Prassek-Schule 
Unser erster „Tag der offenen 
Tür“ nach dem Umzug im neu-
en Schulgebäude!  
Viele gut bekannte Familien 
kamen, um ihr nächstes Kind 
bei uns anzumelden. Viele neue 
und neugierige Gesichter sahen 
wir, denen wir unsere neuen 
Räume zeigten, Fragen beant-
worteten und  mit Freude von 
uns und unserer Arbeit erzähl-
ten. Die Aufnahmegespräche 
beginnen jetzt – melden Sie 
sich, wenn Sie Interesse haben 
und erzählen Sie gerne anderen 
Menschen von uns! Wir freuen 
uns auf weitere interessante 
Gespräche und neue Gesichter!  
 

AngelaÊOhlendorfÊ 
fürÊdasÊTeamÊderÊ 

Johannes-Prassek-SchuleÊ 
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Wir gratulieren ganz herzlich zum  
Geburtstag und wünschen Gottes Segen 
für das neue Lebensjahr! 

Unsere Geburtstagskinder
  
09.12. Hildegard Löffler (85 Jahre) 
31.12. Philipp Frank  (92 Jahre) 
16.01. Anna Krath  (91 Jahre) 
18.01. Franciszek Sznabel (96 Jahre) 
24.01. Luciana Malchow (75 Jahre) 

Freud und Leid 

JahresstaƟsƟk 
2 Kinder empfingen das Sakrament der Taufe 
1 Paar gab sich das Ja-Wort 
11 Menschen wurden zu Grabe getragen 

Hinweis zum Datenschutz: 
Persönliche Daten dürfen im GemeindeblaƩ und auf der Gemeindehomepage bei Ereignissen 
wie z.B. Taufen und Geburtstagen genannt werden, wenn die Betroffenen nicht vorher schriŌ-
lich oder in sonsƟger geeigneter Form widersprochen haben. Widersprüche sollten der Ge-
meinde schriŌlich mitgeteilt werden. 

Verstorbene 
 
02.11. Horst Czech 
  
Herr, schenke ihm die ewige Ruhe  
  und das ewige Licht leuchte ihm. 
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Alle Termine auf einen Blick! 

Gemeindeversammlung  
So, 19.01.2025 
unmiƩelbar nach dem GoƩesdienst  

Mitarbeitertreff (Planung 2025) 
Wird bekanntgegeben 

Musikalische 
Krippenfeier  
(Musical mit der Kita St. Konrad) 

Di, 24.12.2024
(Heiligabend) 
13:30 Uhr 

Aussendung der 
Sternsinger 
So, 05.01.2025  
 

Grillen und Punschen  
So, 08.12.2024 (2. Advent) 
nach der Hl. Messe 

Gemeindeadventsfeier 
Am Freitag 13.12.2024 findet um 18:00 
Uhr die Gemeindeadventsfeier staƩ  

Mitarbeiter-Dankeschön-Essen 
Freitag, 24.01.2025 19:00 Uhr 
 

AnkunŌ des Friedenslichts 
in der Hl. Messe am So, 22.12.2024  
(4. Advent) 

Ökumenischer GoƩes-
dienst mit anschließen-
dem Neujahrsempfang  
So, 26.01.2025, 10.00 Uhr  

Spätschichten in der Fastenzeit 
sind geplant 

Nachweihnachtsfeier des Lieb-
frauenchores 
Mo, 06.01.2025, 19:00 Uhr 



Verwaltung  
Sigrid Joos (Pfarrsekretärin) 

0451 / 70987-53    
buero-liebfrauen@katholische-pfarrei-luebeck.de 

 
Pastor Peter OƩo 
Wickedestr. 74, 23554 Lübeck 

 0451/70987-30—Noƞallhandy 0151/579 39 380 
pastor-oƩo@katholische-pfarrei-luebeck.de 

 
Katholischer Kindergarten St. Konrad 
Leiterin: Regina Renner 
Jürgen-Wullenwever-Straße 8 

 0451/64974  Fax:  0451/3178483 
  kita-st.konrad@katholische-pfarrei-luebeck.de 

 
Kath. Johannes-Prassek-Schule,  
Welsbachstr. 15, 23560 Lübeck  
Schulleiter: Bernhard Baumanns  

 0451/880 38 140   sekretariat@jps-hl.de 
 
Caritas Lübeck (Beratung & Ambulante Pflege) 
Fegefeuer 2, 23552 HL,  0451/799 46 01 
 
Malteser in Lübeck (Ambulante Pflege, Hausnotruf, 
Essen auf Rädern, Erste-Hilfe-Kurse, Sanitätsdienste) 
Josephinenstraße 27, 23554 Lübeck  

 0451/4079780 
 malteser.luebeck@malteser.org 

 
InVia Lübeck, Josephinenstr. 27, 23554 Lübeck  

   0451/384433-151 

Gemeinde Liebfrauen in St. Christophorus 
Postadresse: Im Eulennest 49, 23564 Lübeck 
Kirchenadresse: Schäferstraße 2,  
       23564 Lübeck 
 
Gemeindeteam Liebfrauen  
Sie erreichen uns unter  

 gemeindeteam-liebfrauen@katholische-pfarrei-luebeck.de 

 
 
@LiebfrauenLuebeck  
 

NewsleƩer unserer Pfarrei unter 
www.katholische-pfarrei-luebeck.de 
 

Gemeindeteam 
Liebfrauen  
Michael Schieffelke, 
Sigrid Joos,  
Stephanie Wienk, 
Agnes Hiesberger, 
Maria Daetz 
(v.l.n.r.) 

Kontakt 

Spendenkonto der Kath. Pfarrei ZuÊdenÊLübeckerÊMärtyrern 
Darlehenskasse Münster (DKM) IBAN DE49 4006 0265 0023 1239 15 
Bei Überweisungen biƩe den Verwendungszweck angeben. Wenn die Spende für die 
Gemeinde besƟmmt sein soll: „Für Liebfrauen“. Danke! 

Gemeinsames Pfarrbüro: 
 
Fr.ÊJoos,ÊFr.ÊHenning,ÊFr.ÊHinz 
ParadeÊ4Ê–Ê23552ÊLübeck 
DiÊ&ÊDoÊ14-16ÊUhr, 
MiÊ&ÊFrÊ9-12ÊUhr 

0451Ê/Ê70Ê987-65 
pfarrbuero@katholische-pfarrei-luebeck.de 

Pfarrer:ÊPropstÊChristophÊGiering 
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